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Die heutige

Die Theilnug Afrikas
un Halle 11 Auguſt

Als in der erſten Hälfte der 80er Jahre durch die koloni
ſatoriſchen Beſtrebungen der Deutſchen und der Italiener in Afrika
ſich zum erſten Male der foloniale Wettkampf der europäiſchen
Mächte im dunkelen Kontinente bemerklich machte da ertönte
noch halb ſcherzhaft das Wort von der Theilung Afrikas Seit
dem iſt noch kein volles Jahrzehnt verfloſſen und ſchou muß dies
Wort durchaus ernſthaft genommen werden Denn die Fortſchritte
welche ſeit jenem Zeitpunkt die Erwerbungen der hierbei überhaupt
in Betracht kommenden europäiſchen Staaten auf afrikaniſcher Erde
gemacht haben rechtfertigen es vollkommen wenn man von einer
Vertheilung Afrikas ſpricht Aber mit jedem Jahre in welchem
ſich die Jntereſſenſphäre der verſchiedenen Mächte in Afrika
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ausdehnte wuchs auch die Gefahr ernſthafter Diſſerenzen
und Verwickelungen zwiſchen den Konkurrenten und
dieſe Gefahr trat ja auch thatſächlich bereits durch den
ſcharfen engliſch portugieſiſchen Streit um die Gebiete ſüdlich vom
NyaſſaSee in die Erſcheinung Außerdem lag jedoch die Be
fürchtung nahe daß die afrikaniſchen Verſtimmungen auch auf die
gegenſeitigen europäiſchen Beziehungen der intereſſirten Staaten
zurückwirken könnten Es konnte darum uur dringend gewünſcht
werden daß eine diplomatiſche Verſtändigung in Bezug auf die
afrikaniſchen Kolonialfragen eröffnet werden möchte
Nun wohl dieſe Verſtändigung befindet ſich jetzt im vollen

Gange und das deutſch engliſche Abkommen hat dieſelbe in
günſtiger Weiſe eingeleitet Der Vertrag zwiſchen Deutſchland und
England über die gegenſeitige Abgrenzung der Jntereſſenſphären
beider Mächte im öſtlichen wie im weſtlichen und ſüdweſtlichen
Afrika beweiſt wie wenig ſchwierig im Grunde eine derartige
Verſtändigung bei einigem Nachgeben auf jeder Seite iſt und die
Ausführungen der Capriviſchen Denkſchrift haben ja werthvolle Er

e läuterungen zu dem deutſch engliſchen Abkommen gegeben Eskann des
t halb nur freudig begrüßt werden daß jetzt auch zwiſchen de übrigen in

Afrika konkurrirenden Mächten der kolonialpolitiſche Ausgleich in
Schwung kommt Bereits ſind nunmehr auch die bezüglichen

n franzöſiſch engliſchen Beſprechungen zum Abſchluß gelangt und
r gipfeln darin daß Frankreich die Schutzherrſchaft Englands in

e Zanzibar anerkennt während jenem engliſcherſeits das Protektorat
über die reiche Jnſel Madagaskar und das Recht ſeine Jntereſſen
ſphäre vom Süden Algeriens und Tuneſiens bis zum Tſchadſee
auszudehnen zugeſtanden wird Weiter ſteht auch eine endgiltige
freundſchaftliche Auseinanderſetzung zwiſchen England und Por
tugal wegen Abgrenzung ihrer kolonialpolitiſchen Jntereſſen in
Afrika bevor ferner iſt demnächſt die Regelung der italieniſchen
Einflußſphäre im öſtlichen Afrika zu erwarten und endlich hat auch
die Frage der Zukunft des Kongoſtaates durch die bekannten Be
ſchlüſſe des belgiſchen Parlaments ihre Löſung gefunden

Ungeheuere Gebiete Afrikas die bisher einer beſtimmten poli
tiſchen Abgrenzung entbehrten erhalten dieſelbe nunmehr durch die
erwähnten internationalen Vereinbarungen Dieſe friedliche Ver
ſtändigung iſt gewiß höchſt erfreulich denn es hätte von unbe
rechenbaren Folgen für die geſammte Ziviliſation werden können
wenn die betheiligten Mächte wegen der Angelegenheiten des
dunkelen Welttheiles in kriegeriſche Verwickelungen mit einander
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gerathen wären Aber wenn jetzt auch zehntauſende und aberzehn
tauſende von Quadratmeilen afrikaniſcher Erde zwiſchen den europä
iſchen Nationen getheilt worden ſind ſo iſt der Begriff einer
Theilung Afrikas hiermit offenbar noch nicht erſchöpft Ganz
abgeſehen davon daß es in Afrika mindeſtens auf Jahrhunderte
hinaus noch ausgedehnte Territorien geben wird die infolge der
Beſchaffenheit theils ihres Bodens und Klimas theils ihrer Ein
wohner für europäiſche Anſprüche uuerreichbar bleiben werden ſo
exiſtiren daſelbſt noch Gebiete die ſich leicht zum Zankapfel für
die konkurrirenden europäiſchen Nationen geſtalten können Man
braucht hierbei nur an Marokko Tripolis Fezzan Abvyſſinien
einen Theil von Senegambien u ſ w zu denken um durch dieſe
Namen daran erinnert zu werden daß auch künftig trotz aller
egenwärtigen Theilungsverträge im dunkelen Erdtheile nochſulttige Punkte genug übrig bleiben Unzweifelhaft wird früher

oder ſpäter auch bezüglich der letztgenannten großen Länderſtriche
Afrikas entſchieden werden müſſen welchen europäiſchen Staaten
ſie augehören ſollen und jedenfalls erſcheint die Frage wie dieſe
zweite Theilung Afrikas zu vollziehen wäre zur Zeit noch ſchwierig
genug

Dir Arbergabe von Helgoland und der
Kaiſerbeſuch

Halle 11 Anguſt
Ueber die am Sonnabend Nachmittag erfolgte feierliche Ueber

gabe der Jnſel Helgoland hat uns der Telegraph inzwiſchen
Folgendes gemeldet Der Dampfer Seamen mit den engliſchen
Küſtenwächtern fuhr Mittags von der Jnſel ab Um 12 Uhr
kam die Kreuzerkorvette Viktoria in Sicht um U Uhr der
Aviſo Pfeil vor dem Südhafen Beide Schiffe umfuhren die
Jnſel nach dem Nordhafen Um 2 Uhr beſtieg Staatsſekretär
v Bötticher das dem Pfeil angehängte Boot Um Z Uhr
trafen die Schiffe an der Landungsbrücke ein wo der Gouver
neur die engliſche Offizierwache und die Marine Soldaten der Arzt
und der Geſandte Eiſendecker ihn erwarteten Pfeil erwies dem eng
liſchen Kriegsſchiff Calypſo den Flaggenſalut und gab 17 Salut
ſchüſſe ab Die Kalypſo erwiderte den Salut Eine dichte
Menge begrüßte den Miniſter an der Landungsbrücke am Strand
und in den nahen Straßen mit Hochrufen Eine Abtheilung
Marine Jnfanterie bildete Spalier Der engliſche Gouverneur
Beamte und Helgoländer Einwohner begrüßten den Miniſter und
führten ihn über die prächtig geſchmückte Landungsbrücke und
Treppe hinauf ins Oberland Jm Garten des Gouvernements Ge
bändes war eine Abtheilung Blaujacken aufgeſtellt Miniſter von
Bötticher erſchien daſelbſt begleitet von Korvettenkapitän Geiſeler
Geheimrath Wermuth und Lindau mit dem Gouverneur und dem
Gouvernements Sekretär Gätke Der Gouverneur verlas nun
mehr den Text des deutſch engliſchen Vertrags ſoweit er Helgoland
angeht

Staatsſekretär von Boetticher übernahm
Jnſel mit folgenden Worten

Auf Grund des Vertrages Jhrer Majeſtät der Königin von
Großbritannien und Jrland und meines erhabenen Kaiſers über
nehme ich im Auftrage meines Monarchen die Verwaltung der

Jnſel die ſich unter der weiſen und gerechten Regierung Jhrer
britiſchen Majeſtät wohlbefunden hat hoffend daß das Wohl

darauf die

ergehen der Bewohner unter dem mächtigen Scepter meines er

habeuen Herrn zu weiterer Blüthe gelange Jch übernehme
hiermit die Verwaltung der Jnſel
Hierauf präſentirten die Blaujacken und unter dem Hurrahrufer

der Menge ſtieg die deutſche Flagge langſam am Fahnenſtoch
empor wo ſie luſtig neben der engliſchen flatterte Der Geſang
des Deutſchland Deutſchland über Alles ertönte worauf
Bötticher vortrat und ein deutſches Hoch auf die Königin Viktorio
ausbrachte das der Gouverneur mit einem engliſchen Hip Hip
Hurrah auf den Kaiſer erwiderte Beide Male ſtimmte die
Menge jauchzend ein worauf der denkwürdige Akt zu Ende war
Das Wetter während desſelben war herrlich Um 4 Uhr begaben
ſich die Regierungsrepräſentanten nach dem Konverſationshauſe Hier
hatte von Boetticher ein Diner von 40 Gedecken vorbereitet Bei
dieſem Feſtmahle brachte derſelbe folgenden Toaſt aus

Hochverehrte Herren Man mag draußen in der Welt dar
über ſtreiten ob das Ereigniß das ſich heute auf dieſer
ſchönen grünen Jnſel vollzogen hat von weltgeſchichtlicher Be
deutung iſt oder nicht Für Helgoland iſt es ein Ereigniß dem
die Bewohner mit Zagen eutgegenſahen denn es iſt nicht leicht
Verhältniſſe unter denen man ſich wohl befunden aufzugeben
aber die Einwohner ſehen mit vollem Vertrauen dem Kommenden
entgegen Für uns Deutſche iſt es ein Beweis daß auf dem
Wege friedlicher Vereinigung zwiſchen Jhrer britiſchen Majeſtät
und unſerem Allergnädigſten Kaiſer ein Abkommen getroffen
wurde das für Deutſchland erfreulich iſt für uns iſt es ein
Glück dieſen Tag zu erleben der die freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen den hohen Regierungen und beweiſt daß beide
Hand in Hand gehen und im Frieden für ihre Bevölkerung
ſorgen wollen Jn voller Freundſchaft und Kameradſchaft mit
Jhnuen Herr Gouverneur hegen wir die Hoffnung daß Deutſch
lands und Englands Regierungen ſtets freundſchaftliche Be
ziehungen unterhalten daß beide Heere ſich nie trennen daß die
hohe Weisheit welche die engliſche Herrſcherin jetzt bei dieſem
Anlaſſe bewieſen ſie ſtets lenken möge Wir Deutſche hegen
eine beſondere Sympathie für die britiſche Königin ſie iſt die
Mutter unſerer Kaiſerin Friedrich die Großmutter unſeres er
habenen Herrn wir wünſchen Jhrer Majeſtät ein langes Leben
und eine geſeguete Regierung Sie lebe hoch
Der engliſche Gouverneur Barkley toaſtete mit leiſer bewegter

Stimme auf den Kaiſer Wilhelm II der Badedirektor Michels
im Namen der Einwohner auf den neuen Herrſcher Staats
ſekretär v Boetticher dankte mit warmen Worten im Namen der
Einwohner und der Nachfolger dem abgehenden Gouverneur für
alles Gute und für den ausgeſtreuten Samen deſſen Früchte nun
geerntet werden könnten Während des Feſtmahls wurden die
Erlaſſe des Kaiſers und des Reichskanzlers angeſchlagen

o

Am Sonnabend Abend 8 Uhr traf das deutſche Geſchwader
von Wilhelmshaven in Helgoland ein Der ehemalige eng
liſche Gouverneur ſchiffte ſich ſofort nach Beendigung des Diners
im Konverſationshauſe auf der engliſchen Yacht Enchantreſe
nach England ein Den Verlauf des geſtrigen Kaiſerbeſuches
ſtellen die Drahtmeldungen unſeres Spezial Korreſpondenten in
uachſtehender Weiſe dar

Helgoland 10 Auguſt 2 Uhr 14 Min Nachm Jm
prächtigſten Feſtſchmuck lag die Jnſel Am Eingang und Ausgang
der Landungsbrücke hing ein rieſiges Willkommplakat Helgo

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das war zu viel die Baronin erhob ſich in ihren ſanften

Augen malte ſich die Entrüſtung
Halt ein Rudolf ſagte ſie mit feſter Stimme

Seit jenem Tage wo ich als ſechzehnjähriges Mädchen
Dir angetraut wurde haſt Du in mir nur eine willenloſe
Sklavin gefunden Du haſt meine Liebe mit Kälte er
widert meine Sanftmuth mit Härte vergolten ich ertrug
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Alles Jch habe früh an Deiner Seite gelernt meine
F Empfindungen zu unterdrücken Mein Leben war eine Kette

von Leiden die alle ihren Urſprung in Deinem harten rück
n ſichtsloſen Charakter hatten Ein einziger Freudenſtrahl
e erquickte die unterbrochene Trauer meines Herzes der Sohn

den mir Gott gab und der glücklicher Weiſe von Dir
außer dem Namen nichts geerbt hat Daher kam es daß
das ganze Uebermaß von Liebe die ich anfangs an Dir
verſchwendet ſich dieſem Sohne zuwandte und ich geſtehe
ſein Glück iſt für mich Lebensfrage

Als Du mir die Gründe bekannt gabſt welche Dich
zwangen ihm eine Verbindung mit Adeline als unvermeidlich
darzuſtellen und mir die Aufgabe überließeſt ihm dieſe
Mittheilung zu machen da wurde ich gewahr daß der Un
glückliche ſein Herz Adelinen nicht mehr bieten konnte und
daß ſeine ſtrenge Ehrenhaftigkeit ſich weigerte zum Altar
zu treten mit einer Lüge auf den Lippen und Betrug im
HerzenHer Baron Raid wollte ſie unterbrechen

Nein Rudolf ſagte ſie ich habe vierundzwanzig
Jahre geſchwiegen aber jetzt mußt Du mich anhören Jch
trachtete Edmund Deinen Wünſchen gefügig zu machen und
wählte hierzu nicht die ſchroffe Härte welche ſtets Wider
ſtand erzeugt ſondern Milde und Liebe Edmund iſt eine

loyale und edle Natur und ſich deſſen bewußt was Pflicht
und Ehre gebieten er verſprach mir ſich zu fügen Dich
aber ließ das Mißtrauen dieſer Hemmſchuh des Edelmuthes
und des rechtlichen Sinnes nicht ruhen Dein Streben
war darauf gerichtet durch geheime illoyale Mittel Dir
den Erfolg zu ſichern und heute ſtehen wir rathlos vor
den Folgen dieſer unedlen Jntriguen durch welche Du die
Achtung Deines Sohnes verwirkt und die ganze Zukunft
gefährdet haſt

Die unglückliche Frau hatte mit dem ganzen Aufgebot
ihrer moraliſchen Kraft geſprochen

Jch glaube fügte ſie ſtolz hinzu Du wirſt wohl
daran thun Schritte einzuleiten um das in dieſem Briefe
angedeutete Vorhaben zu vereiteln wenn Du das drohende
Unglück abwenden willſt und hiermit reichte ſie ihm den
Brief des Polizeirathes Lang indem ſie ihn feſt anblickte

Jetzt erſt offenbarte ſich ihr die Veränderung die mit
ihm vorgegangen war

Er hatte ſich über den Tiſch gebeugt und in ſeinen vor
Zorn verzerrten fahlen Zügen lag ein Ausdruck der ſie mit
Entſetzen erfüllte

Er riß ihr den Brief aus der Hand und ohne ihn an
zuſehen warf er ihn zerknittert auf den Boden

Den Brief Edmunds gieb her pflichtvergeſſenes Weib
donnerte er

Sie hielt den Brief feſt
Den Brief wiederholte er mit erſtickter Stimme

Noch zauderte ſie Da ſtürzte er auf ſie los und entriß
ihr das Schreiben ſchleuderte ſie roh zurück auf den Divan
und verließ das Zimmer indem er ihr heiſer zurief

Dies Melanie war unſere letzte Unterredung
Sie hörte ihn aber nicht mehr denn ſie hatte das Be

wußtſein verloren
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Der Beſuch bei Kathinka
Bela Fekete ſaß in ſeinem Zimmer mit wiſſenſchaftlichen

Experimenten beſchäftigt als haſtig an ſeine Thür geklopft
wurde Er ſtand auf mit dem Ausdrucke des Unwillens
im ernſten Geſicht über die unliebſame Störung und öffnete
mit der Frage

Was giebt s
Aber die Worte erſtarben auf ſeinen Lippen Vor ihm

ſtand Edmund Raid bleich als wenn er aus dem Reiche
der Todten zurückgekehrt wäre und ſo ſchwach daß er ſich
auf den Stock ſtützen mußte den die langen hageren Finger
krampfhaft umſchloſſen

Edmund um Himmelswillen Du biſt krank rief der
junge Arzt und führte ihn zum Divan

Ein Glas Waſſer Freund ich bin erſchöpft von der
Reiſe bat der Baron

Waſſer warum nicht gar da iſt eine Taſſe Kaffee
Er ſetzte ihm ſein Frühſtück vor und ſagte dann
Wie kannſt Du in dieſem Zuſtande eine Reiſe unter

nehmen und noch dazu bei Nacht Wie konnte Deine
Mutter das geſtatten

Sie wußte nichts von meinem Vorhaben
Du biſt heimlich abgereiſt Was iſt denn vor

gefallen
Edmund ſchlürfte mühſam etwas Kaffee und erwiderte

e v ſiehſt vor Dir den unglücklichſten Menſchen auf
Frden

Darauf begann er zu erzählen mit vielen Unterbrechungen
und kämpfend mit der Aufregung und dem Schmerz über
den Verluſt Etelkas Jn ſeiner Stimme wie in ſeinen aus
drucksvollen Zügen gab ſich die höchſte Leidenſchaft kund

Er verhehlte nichts was im Bereiche dieſer Liebe lag
und verſchwieg nur die Gründe weshalb er in die Ehe ein
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Seite 2 Dienstag
land grüßt Dich Kaiſer Links von der Brücke war die
Tribüne aufgeſchlagen Schon vor 9 Uhr begann die Aufſtellung
zum Empfang des Kaiſers Auf der Landungsbrücke waren
20 Helgoländerinnen in Nationaltracht poſtirt dann kamen Schul
kinder mit Blumen und Fähnchen Spalier bildend weiter vorn
das Seebataillon Jm Halbkreis um die Südſeite der Jnſel lag
das deutſche Geſchwader acht Panzerſchiffe Deutſchland
Preußen Bayern Baden Württemberg Friedrich der

Große Oldenburg und Kaiſer das Schulſchiff Mars und
die Torpedoflotte Um 10 Uhr 10 Min verkündeten Salutſchüſſe
aller Panzerſchiffe die Ankunft des Kaiſers um 10 Uhr 20 Min
bog die Hohenzollern gefolgt von der Jrene und Torpedos
um die Südſpitze Alsdann folgte die Abnahme der Schiffsparade
und die Fahrt um die Jnſel Um 11 Uhr kam der Kaiſer an
Das Seebataillon präſentirte unter Präſentirmarſch Der Kaiſer
überſchritt die Landungsbrücke und nahm ein prachtvolles die

Jnſel darſtellendes Blumenkiſſen ans den Händen der Helgo
länderinnen entgegen Darnach wurde er von einer Deputation
der Helgoländer Gemeinde mit einer kurzen Anſprache auf dem mit
dem Mutterlande wieder vereinigten Boden begrüßt Der Kaiſer
dankte und gab jedem Mitgliede der Deputation die Hand Eine
junge Helgoländerin die Tochter des Konſuls Bufe überreichte
dem Monarchen ein Blumenſtück mit einer ebenfalls gelungenen Dar
ſtellung Helgolands und ſprach dazu einige Verſe wofür der Kaiſer huld
reich dankte Darauf begab er ſich ſofort an das Oberland Beim Her
annahen des Monarchen blies das Muſikkorps der Marineinfanterie eine
Fanfare Bei dem Leuchtthurme hatte das Militär ein Viereck
formirt nmgeben von einer tauſendköpfigen Menge Nach Ankunft
des Kaiſers begann der Gottesdienſt Sämmtliche Offiziere
woöohnten dem Gottesdienſte bei Die Muſik intonirte Lobe den
Herrn den mächtigen König der Ehren der Predigt war der
Tert Jeſaias Kap 24 V 14 und 15 zu Grunde gelegt Marine
pfarrer Langfeld hob die Bedeutung des Tages als eines fried
lichen Sieges hervor dann ſang man Nun danket Alle Gott
Miniſter von Bötticher verlas die Proklamation des Kaiſers an
die Helgoländer Sie weiſt auf den Vertrag hin und betont daß
Helgoland auf friedlichem Wege zurückkehre zu Deutſchland mit
dem es ſprachlich und ſtammlich verbunden ſei Dieſe Verbindung
ſei Dank dem Wohlwollen Englands nicht gelockert worden Der
Kaiſer vertraue indem er ſchon jetzt vorbehaltlich geſetzlicher Rege
lung Beſitz ergreife auf die unverbrüchliche Treue der Helgoländer
Er werde ihre Rechte ſchützen und ihre heimiſchen Geſetze fortbeſtehen

laſſen Nach dem Hinweis auf den Vertrag heißt es Mit Ge
nugthuung nehme ich Helgoland auf in den Kranz deutſcher Jnſeln
möge die Rückkehr zum Vaterlande Helgoland zum Segen gereichen
Der Kaiſer ſprach darauf ſelbſt mit klarer Stimme nach einem
Hinweiſe auf die Vereinigung Deutſchlands durch Krieg ſagte er
dieſes friedlich erworbene Eiland ſolle ein Bollwerk für die See
werden ein Hort gegen jeden Feind dem es einfallen ſollte in
der Nordſee zu erſcheinen Jch grüße Dich Helgoland und er
greife hiermit Beſitz von Dir Jch Wilhelm II Kaiſer und König
von Preußen Heil Dir Der Kaiſer befahl darauf die Flaggen
hiſſung worauf das Reichsbanner und die Kaiſerſtandarte empor
ſtiegen Das Militär präſentirte die Muſik ſpielte Heil Dir im
Siegerkranz Kanonendonner ertönte und die Menge rief brauſend
Hoch Darauf folgte der Parademarſch Zum erſten Male hat
die Jnſel Helgoland einen deutſchen Kaiſer auf ihrem trotzigen
vom Wogenſchwall umbrandeten Felſen geſehen herzlich war der
Gruß der dem Herrſcher aus dem Munde von Tauſenden entgegen
klang herzlich der Dank des Monarchen welcher das altberühmte
Eiland für Deutſchland zurückgewonnen Beide Theile werden
mit einander zufrieden ſein

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 10 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
hat am heutigen Nachmittage um 3 Uhr die Jnſel Helgoland
unter begeiſterten Ovationen der dortigen Einwohnerſchaft ver
laſſen und befindet ſich auf der Heimreiſe nach hier Am heutigen
Mittag wurden der Kaiſerin die Vertreter des X Jnternationalen
mediziniſchen Kongreſſes vorgeſtellt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Freiherr
p Marſchall iſt heute früh 8 Uhr von ſeinem mehrwöchigen Ur
laub nach Baden hierher zurückgekehrt und hat die Geſchäfte des
Staatsſekretariats des Auswärtigen wieder übernommen um die
ſelben während der Abweſenheit des Reichskanzlers von
Caprivi ſelbſtſtändig zu führen

Nach einem Beſcheide des preußiſchen Unter
zichtsminiſteriums auf eine Beſchwerde haben ſich die Lehrer
der Empfehlung beſtimmter Schreibhefte für Schul
kinder ſowie der Zurückweiſung minder guter Hefte wenn die
ſelben nur zweckmäßig ſind zu enthalten

Hinzpeter Miniſter dieſe Möglichkeit wird von
mehreren Blättern zur Zeit ernſthaft erörtert wie wir glauben
ohne Grund für die unmittelbare Gegenwart aber nicht ganz ohne

Wahrſcheinlichkeit für die Zukunft Daß Herr Hinzpeter das
Vertrauen des Kaiſers in einem hohen Maße genießt iſt
anläßlich der Kohlenſtrikes der internationalen Konferenz der
Arbeiterſchutzvorlage und der Schulreformfrage hervorgetreten
Daraus folgt daß der Kaiſer ihn für einen höchſt vielſeitigen
Mann hält und ein ſolcher iſt er auch

Der Geheime Rath Olshauſen Direktor der
hieſigen gynäkologiſchen Klinik welcher jüngſt aus Anlaß der
Niederkunft der Frau Kronprinzeſſin von Griechenland nach
Athen berufen war weilt bereits ſeit vergangenem Freitag wieder
in Berlin Die in den Zeitungen erſchienenen Berichte über die
Vorgänge am Krankenbett der erlauchten Wöchnerin ſowie über
den Verlauf des Wochenbettes ſollen durchaus nicht der Wahrheit
entſprechen

Der Poſt geht über die politiſche Bedeutung
der Anweſenheit Kaiſer Wilhelms in England von
einer angeblich gut unterrichteten Perſönlichkeit in London folgende
Mittheilung zu Wie der Beſuch des Kaiſers Wilhelm in
Osborne im vorigen Jahre der Ausgangspunkt für das anuglo
deutſche Abkommen war wie auf dieſes der Beſuch des Prinzen
von Wales und die großartige Aufnahme desſelben in Berlin nicht
ohne Einfluß war ſo geht in Kreiſen des Foreign Office das
Gerücht daß die jetzige Anweſenheit des Kaiſers in Osborne nicht
ohne politiſche Bedeutung ſein dürfte daß zwiſchen Kaiſer
Wilhelm der Königin dem Prinzen von Wales und
Lord Salisbury Verabredungeu ſtattfinden deren
Reſultate die Welt vielleicht nicht weniger über
raſchen dürften als der deutſch engliſche Vertrag

Ein Aufruf zur Begründung einer neuen
nationalen Vereinigung wird aus Hannover entſandt

Jhr Ziel iſt eine Unterſtützung des Herrn Dr Peters
zu weiteren kolonialen Großthaten begründet wird

das Vorgehen u A damit daß die Frage aufgeworfen wird ob
wir im Falle eines neuen ſiegreichen Krieges durch eine Regierung
vertreten ſein wollen welche ähnlich wie Deutſchland im Jahre
1815 auf den Lohn unſerer Anſtrengungen eine Ausdehnung
unſeres Kulturgebiets in den noch freien Gegenden der Erde zu
verzichten im Stande wäre Es iſt das alſo eine Kriegs
erklärung an die heutige Regierung die an Deutlichkeit
nichts zu wünſchen übrig läßt

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Emin
Paſcha Komitees hat in ſeiner letzten Sitzung im Hinblick
auf die vorausſichtlich noch vor Ende d Mts ſtattfindende Rück
kehr des Herrn Dr Peters beſchloſſen dieſen bei ſeinem
Eintreffen an der deutſchen Grenze durch einen Abgeſandten be
grüßen zu laſſen und am Tage der Ankunft von Peters in Berlin
eine Sitzung des Geſammtkomitees für die Emin Paſcha Expedition
zur Bewillkommnung des Genannten zu veranſtalten An dieſe
Sitzung ſoll ſich das von uns bereits angekündigte Feſtmahl zu
Ehren von Peters anſchließen zu welchem außer den Mitgliedern
des Komitees noch eine Reihe von Perſonen eingeladen werden
ſollen welche ein beſonderes Intereſſe für die Emin PaſchaSache
an den Tag gelegt haben

Eine Disziplinarunterſuchung gegen einen
Lehrer findet gegenwärtig im Danziger Regierungsbezirk ſtatt
der für die freiſinnige Partei agitirt haben ſoll Derſelbe iſt
vorläufig vom Amte ſuspendirt worden

Die baieriſche Artillerie zählt vom 1 Oktober
1890 ab an Feldartillerie 48 Batterien darunter 6 reitende Jm
Kriegsfalle rückt alſo die Armee ohne Neuformationen auf den
erſten Befehl hin mit 288 Geſchützen ins Feld Noch im Jahre
1866 betrug das baieriſche Bundeskontingent 72 Geſchütze und 1870
rückte die baieriſche Armee mit 192 Geſchützen nach Frankreich

Saalfeld i Thür 10 Auguſt Die vom hieſigen
Magiſtrat beantragte Einführung einer Bierkonſumſteuer
34 Wirthe ſollten jährlich 45,000 Mark dadurch aufbringen iſt

mit Rückſicht auf die ſchon beſtehende Bierſteuer dieſer Tage vom
Miniſterium abgelehnt worden weil eine ſolche Steuer
als zu hart empfunden werde

Görlitz 9 Auguſt Der Handelsminiſter beabſichtigt die
wichtigſten Forderungen der oberſchleſiſchen Gruben Aus
ſchüſſe in die Arbeitsordnung für die deutſchen Berg
werke aufzunehmen

Ratibor 9 Auguſt Oberſchleſiſche Großgrundbeſitzer ver
anſtalten eine Erhebung über den Vertragsbruch des länd
lichen Geſindes um die Ergebniſſe der Staatsregierung vor
zulegen die unter Umſtänden gebeten werden ſoll Maßregeln zu
ergreifen

Poſen 9 Auguſt Bei der heutigen Erſatzwahl eines
Reichstagsabgeordueten im Wahlkreis SchrodaSchrimm wurde
Rittergutsbeſitzer von Moszezenski Pole mit bedeuten
der Stimmenmehrheit gewählt

Frankfurt a 9 Auguſt Für das dem Miniſter
Mig e zu überreichende Ehrengeſchenk ſind bis jetzt 21,000 Mk
gezeichnet

Baden Baden 9 Auguſt Der Kaiſer von Braſilien

willigen mußte die ihm ſein Vater vorgeſchlagen Er be
zeichnete es mit bedeutſamen Worten als eine Zwangslage
die nicht zu beſeitigen geweſen wäre

Als er geendet hatte lehnte er ſich zurück erſchöpft von
der Anſtrengung der Erregung und den ſchmerzlichen Er
innerungen die ſeine Seele ſo ſtürmiſch bewegten Seine
Hände brannten die Wangen glühten die Augen leuchteten
unter dem Einfluß des Fiebers das ihn ſchüttelte Bela
Fekete blickte mit Wehmuth auf den bleichen Freund der
noch vor wenigen Monaten ein blühender lebensfroher
Jüngling war zu jedem vollen Streich bereit und dem das
Leben eine Fülle von Reizen bot die ihm damals un
erſchöpflich ſchienen Er fühlte daß er vor Allem hier als
Arzt eingreifen müßte und benutzte die Pauſe um das
Rezept für ein nervenberuhigendes Mittel zu verſchreiben
welches er ſofort in die Apotheke ſandte Dann ſetzte er
ſich zu ſeinem Freund und fragte

Und was iſt der Zweck Deiner Reiſe nach Kaſchau
Du fragſt Bela Ich will Etelka retten vor dem

teufliſchen Plan der erſonnen wurde ſie mir zu entreißen
ſie zu vernichten Mein Vater hat die ſchwere Krankheit
welche mich an das Schmerzenslager gefeſſelt hielt benutzt
um Etelka verhaften zu laſſen Aus ſeinem Munde ver
nahm ich die mir unerklärliche unfaßbare Nachricht daß
Etelka von der Polizei verfolgt würde wegen des angeblich
hier in Kaſchau verübten Diebſtahls jener Geldtaſche welche
ich verloren hatte Geſchwächt durch Krankheit konnte ich
mir kein richtiges Bild entwerfen von den Ereigniſſen welche
ſo grauſam in ihr Schickſal n hatten Ein Zufall
ließ mich erkennen daß mein Vater die Hand im Spiele
gehabt hatte Jch begab mich zum Polizeirath Lang ich
war ihr das ſchuldig den vermeintlichen Diebſtahl auf
zuklären Er war ſehr gemeſſen in ſeinen Worten be
handelte die Sache mit Geringſchätzung die meinen Zorn
erweckte und ich konnte nur mühſam meinen Unmuth ver

bergen Soviel ich ermitteln konnte wurde es mir klar
daß die Anzeige urſprünglich von Etelkas Großmutter ge
macht wurde ſie hat es aus Rache gethan aus doppelter
Rache einmal weil ihr die Beute entging und dann um
Etelka dafür zu ſtrafen daß ſie ihr entfloh Jch bin jetzt
hier um ſie zu zwingen dieſe Anzeige zu widerrufen und
die Behörde davon in Kenntniß zu ſetzen daß dieſe Brief
taſche von Etelka nicht geſtohlen ſondern mir e
wurde Du warſt ja dabei Du kannſt es beeiden Du
wirſt mir helfen dieſe Schandthat zu vereiteln

Er ſchwieg und wiſchte ſich mit zitternden Händen den
Schweiß von der Stirne

Bela Fekete antwortete nicht ſogleich da er darüber
nachdachte inwieweit das Vorhaben ſeines Freundes durch
zuführen war Er hatte gehört daß die alte Kathinka
krank ſei nie ihr Häuschen verließ und nicht immer ganz
bei Sinnen war

Er bereitete Edmund auf dieſen Fall vor und wies auf
ihren Starrſinn hin der ſtadtbekannt war

Edmund unterbrach ihn Bela ich ſage es Dir ſie muß
die Anzeige widerrufen Wenn ſie es nicht thut erdroſſele
ich ſie mit dieſen Händen

Er warf ſich wieder auf den Divan und ſeine zitternden
Hände bedeckten das bleiche Geſicht

Nimm dieſe Tropfen auf Zucker Edmund ſagte Bela
indem er die verſchriebene Medizin ihm hinhielt ich be
ſchwöre Dich

Laß mich Bela wollte Gott ich könnte ſterben
aber ſo ein Unglücklicher ſtirbt ja nie bis er das harte

Loos ausgekämpft hat
Folge meinem Rath ſonſt liegſt Du in einer halben

ein in heftigem Fieber und kannſt Niemandem mehr
helfen

So gieb und er ſtreckte die Hand gierig nach der
Medizin die ihm die Kraft verleihen ſollte Etelka zu retten
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iſt mit Familie und Gefolge heute Nachmittag zu längerem Aufent
halt hier eingetroffen

St Jngbert 9 Auguſt Zehn Mitgliedern des Vorſtandes
des Rechtsſchutzvereins der Pfälzer Gruben wurde vor

wenn ſie nicht innerhalb achtverſammelter Mannſchaft eröffuet b aTagen aus dem Verein austräten werde ihnen die Arbeit gekündigt

OeſterreichUngarn
Wien 9 Auguſt Der Führer der Alttſchechen

Rieger empfing heute einen Berichterſtatter welchem er u A
ſagte Unter dem Fürſten Bismarck habe ſich Deutſchland
nicht in die innere Politik Oeſterreichs gemengt in der
letzten Zeit aber habe Deutſchland begonnen den Schmerzens
rufen der Deutſchen aus Oeſterreich Gehör zu ſchenken Die
deutſche Diplomatie habe zu erkennen gegeben daß ſie die ſlawiſche
Politik des Grafen Taaffe nicht billige

Der Miniſter für Landwirthſchaft Frhr Dr Lucius
v Ballhauſen iſt zum Beſuche der landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung hier eingetroffen

Bad Gaſtein 9 Augnſt Der Kriegsminiſter General
v Verdy du Vernois iſt nach AltAuſſee abgereiſt

Schweiz
Bern 10 Auguſt Die für 1893 geplante ſchweizeriſche

Landesausſtellung wird nach heutigem Beſchluß der Jnter
eſſenten in Genf ſtattfinden Da die franzöſiſche Grenze
für Vieh aus Deutſchland und Oeſterreich Ungarn auch
weiterhin geſchloſſen bleibt ſind die ſchweizeriſchen Thierärzte an
der deutſchen und öſterreichiſchen Grenze angewieſen worden für
Frankreich beſtimmte Transporte von Rindvieh Schafen und

8

Schweinen zurückzuweiſen

Jtalien
Nom 10 Auguſt Das Blatt Fanfulla erfährt daß

zwiſchen Crispi und dem Schatzminiſter Giolitti ernſte
Zwiſtigkeiten wegen des feſtzuſetzenden Zeitpunktes der Neu
wahlen entſtanden ſeien Giolitti und drei andere Miniſter ſind
für ſofortige Neuwahlen Die Tribuna veröffentlicht
Briefe von Abgeordneten aller Parteien darunter vieler Ge
mäßigten die als Proteſt gegen die Auflöſung des Pro
Patria Vereins den Betrag für ein einjähriges Abonnement
auf das Trieſter Blatt Jndependente einſenden die Zahl
dieſer Abgeordneten beträgt bis jetzt 40

Neapel 9 Auguſt Der Afrikareiſende Dr Peters
iſt heute hier mit dem Dampfer Mednſa der britiſch oſtindiſchen
Linie eingetroffen und von der italieniſch afrikaniſchen Geſellſchaft
empſangen worden

Spanien und Portugal
Madrid 10 Auguſt Feindliche Stämme haben ſich

12000 Mann ſtark eine Meile von Melila gelagert und an den
ſpaniſchen Gouverneur Boten mit der Erklärung geſandt
wenn die als Geiſeln feſtgehaltenen Mauren nicht ſofort in

e geſetzt würden würden ſie Melila ſtürmen und
zerſtören

Liſſabon 9 Auguſt Bis nächſten Donnerstag wird das
Parlament über ſämmtliche Budgetvorſchläge abgeſtimmt
haben Die bis jetzt angenommenen überſteigen bereits die
Staatseinnahmen um 600000 Lſtrl

Frankreich
Paris 9 Auguſt Der Miniſter des Auswärtigen empfing

hente den General Joubert aus Transvaal der nach Europa
gekommen iſt um Dampferverbindungen zwiſchen Transvaal
We verſchiedenen europäiſchen Staaten ins Leben zu
rufen

Geſtern fand hier eine Verſammlung hervorragender Groß
induſtrieller Senatoren und Deputirten ſtatt die ein
ſtimmig beſchloß an der für das nächſte Jahr geplanten Mos
kauer Ausſtellung theilzunehmen Die hieſigen Blätter
weiſen darauf hin daß der neue Präſident der argentiniſchen
Republik Pellegrini franzöſiſcher Herkunft iſt Sein
Vater verließ vor ungefähr 50 Jahren Savoyen um ſich nach
Buenos Ahyres zu begeben

Belgien
Brüſſel 10 Auguſt Die große heutige Sozialiſten

Manifeſtation für das allgemeine Wahlrecht zählte an
40,000 Theil nehmer Ein ſtarkes Gewitter ſprengte gegen
1 Uhr die Kundgebenden auseinander Später verſammelten ſich
dieſelben im Park St Gilles wo alle Redner das allgemeine
Stimmrecht forderten und die Nothwendigkeit betonten Belgien
von der Herrſchaft der Klerikalen zu befreien Ein zweiter Guß
regen zerſtreute die Verſammelten endgiltig Die Ordnung wurde
nirgends geſtört

Es trat eine kleine Pauſe ein Bela hielt die willen
loſe Hand um den Puls zu prüfen Der Ernſt ſeines
Geſichtes bewies wie groß die Gefahr war Vor Allem
fürchtete er den Beſuch bei der Zigennerin wenn er nur
dies verhindern könnte Er wollte wenigſtens den Verſuch
wagen und ſagte

Nun heute ruhſt Du Dich bei mir aus ich laſſe Dir
das Nebenzimmer herrichten und morgen werden wir darüber
nachdenken wie Dein Plan auszuführen iſt

Nachdenken wie mein Plan auszuführen iſt unter
brach ihn Edmund heftig Heute ausruhen und morgen
handeln mein Freund Nein heute handeln und morgen
meinetwegen ſterben wenn es nicht mehr anders geht
Bela Du denkſt gleich allen Andern Du ſagſt Dir was
liegt an der Ehre eines Zigeunermädchens einer Gefallenen
die man heute verführt und morgen der Schmach und
Schande preisgiebt Die hat keine Ehre man ſchleudert ſie
einfach dem großen Heere der Verworfenen als neues Opfer
des jugendlichen Leichtſinns und des Muthwillens zu aber
mir iſt Etelka das Heiligſte auf Erden denn ich ich
ken ſie r r Wahnſinn

eine Kraft war gebrochen er ſank kra aft ſchluchzendan die Bruſt des Freundes ſ mofyaft ſchluchs

Bela war ein Mann dem die Liebe bis dahin ein ver
ſchloſſenes Buch geweſen war Die Frauen waren ihm mehr
oder minder Peichat tig aber die Leidenſchaft ſeines Freun
des rührte ſogar ſein unempfindliches Herz

en an W n r ihn z wenigſtensr Stunden Ruhe zu gönnen dann wollte eralten Kathinka begleiten ß in zur
Darauf gab er ihm noch einige Tropfen deren be

ruhigende Wirkung ſich bald fühlbar machte ſodaß er ein
ſchlummerte

Fortſetzung folgt
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Nr 186 Dienstag
Holland

v E Amfterdaw 10 Auguſt Auch die holländiſche
Regierung hat nunmehr die Geueralakte der Brüſſeler Anti
ſfklavereikonferenz gezeichnet Die Reiſe des Generals Joubert

vergl Frankreich nach hier bezweckt die Errichtung einer neuen
direkten Dampferverbindung zwiſchen Holland und vorläufig
der Delagoabai ſowie ferner die Anlage eines Hafens in der
Koſibai um ſpäter unabhangig von der Delagoabai werden zu
können Außerdem beabſichtigt General Joubert die Mittel auf
zübringen zur Anlage einer neuen Eiſenbahnlinie von der Koſi
bai nach Pretoria

Großbritannien
London 9 Auguſt Lord Salisbury und Graer dt kehrten heute zuſammen von Osborne nach Londen

zurück
Nach den gegenwärtigen Beſtimmungen wird das engliſcheParlament am 20 November eröffnet werden grtſq

Cardiff 9 Auguſt Eine von 10000 Arbeitern beſuchte
Volksverſammlung in der die Abgeordneten Williams
und Sir Edward Reeds redeten faßte eine Reſolution des
Jnhalts daß die Forderungen der ansſtändiſchen Bahnarbeiter
ſeitens der geſammten Arbeiterſchaft zu unterſtützen ſeien

OrientSofia 9 Auguſt Der bulgariſche Biſchof Sineſſins
iſt von Adrianopel abgereiſt um von ſeiner Didceſe Ochrida Beſitz
zu ergreifen

Bukareſt 9 Auguſt Der Miniſter des Auswärtigen
Lahovary begiebt ſich morgen nach Frankreich und wird wäh
rend ſeiner Abweſenheit durch den Kriegsminiſter vertreten Der
deutſche Geſandte v Bülow und der ruſſiſche Geſandte Hitrowo
haben ihre Urlaubsreiſen angetreten

Amerika
Buenos Ayres 10 Auguſt Die Regierung wird dem

nächſt eine Nationalanleihe im Betrage von 100
Millionen Peſos aufnehmen in Finanzfkreiſen ſteht man dieſer
Anleihe günſtig gegenüber General Levalle und die übrigen
anläßlich der letzten Wirren vom Expräſidenten Celman
mit einem höheren Rang bedachten Offiziere haben dies Avance
ment zurückgewieſen ein Schritt der in der Armee einen
ausgezeichneten Eindruck gemacht hat Das Vertrauen befeſtigt
ſich überhaupt immer mehr

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 11 Auguſt
nn Ein gewaltiges Gewitter brachte die vergangene Nacht

Es war gegen 2 Uhr Jch lag im feſten Schlaf und träumte von
Rußland Da wollte es mich bedünken als vernähme ich im Traum
des Zaren Zorn Die erſten wuchtigen Donnerſchläge rollten das
waren ruſſiſche Kanonen die durch die ſchneebedeckten Steppen dröhnten
Hatte ſich mein politiſirender Geiſt mit der bevorſtehenden Kaiſerreiſe
beſchäftigt war das nur ein Geknatter der Manöverkanonen oder hatte
mich die Phantaſie in den ruſſiſch napoleoniſchen Krieg zurückverſetzt
der dem Welteroberer ein Halt gebot Vor einigen Wochen hörte ich
im Leipziger Stadttheater vom Künſtler Friedrich Mittenwurzer als
ruſſiſcher Oberſt Tſchernitſcheff eine von patriotiſcher Begeiſterung
durchglühte Schilderung der grauſamen Aufopferung deren der Koſak
fähig iſt wenn die Kriegsfurie in ſeinem Lande wüthet und tagelang
bewegte dieſe packende Schilderung mein Gemüth Die Blitze zuckten
die Schüſſe krachten da brach das Cäſarenthum zuſammen Doch ge
d erdröhnten die Gewitterſchläge ich erwachte Blitz folgte
auf Blitz Donnerſchlag auf Donnerſchlag das Gewitter entlud ſich in
unmittelbarer Nähe unſerer Stadt Gewohnt bei offenem Fenſter zu
ſchlafen trat ich an daſſelbe heran Schon rauſchte in ſtrömender
Regen nieder er jagte den Staub von Millionen Blättchen öffnete ihre
Poren und den neubelebten aus dem Bade aufſteigenden Kindern der
Natur entſtrömte ein balſamiſcher Duft Jn reicher Fülle drang der
herbſtlich geſättigte ne unter Sturm und Brauſen aus den
meine Wohnting umgebenden Gärten Sternenlos und dunkel war die
Himmelsdecke doch taghell wurde die Nacht vor jedem Donnerſchlage
vom ſchwefelgelben Hexenlicht des zuckenden Blitzſtrahles erleuchtet Jn
dieſen Augenblicken ſah ich geängſtigte Nachbarn und Nachbarinnen im
unausſprechlichen Negligée durch die Zimmer huſchen vom himmliſchen
Gepolter dem ſüßen Schlummer entriſſen Hier und dort wurde Licht
gemacht vorſorgliche Hausväter überzeugten ſich daß Thür und Fenſter
lein wohl geſchloſſen ſeien damit nicht ein Windzug den unheilvollen
Feuerſtrahl hineinführe Gegenüber im gebrechlichen Häuschen holte
ein altes Mütterchen den Roſenkranz und hinter dem Chriſtusbilde her
von der Wand herab den geſegneten Palmenzweig Unruhig ſchreitet
drüben die Alte mit ihrem bewährten Talisman im Zimmerchen auf
und ab und betet daß Gott ſie behüte daß er nicht ſie treffe in ſeinem
brauſenden Zorn Ach ihr Häuschen iſt ſo niedrig ſo beſcheiden es
verſchwindet neben den zahlreichen ſtolzen Prachtbauten die heraus
fordernd und hochmüthig von unſerer Stadt in den Himmel hinaufragen
Hoffentlich aber betet die brave Alte auch für alle Diejenigen die unter
weniger ſicherem Dache wohnen und keinen ſchützenden Roſenkranz
haben auf daß auch uns andern kein Leid geſchicht

J Bekränzung der Kriegergräber Geſtern Mittag fand
auf dem Nordfriedhofe die übliche Bekränzung des gemeinſamen
Grabes der 1870 und 71 in unſerer Stadt ihren Wunden erlegenen
deutſchen und franzöſiſchen Soldaten durch die hieſigen Kriegervereine
ſtatt von denen ſich eine anſehnliche Zahl von Mitgliedern eingefunden
hatte um das Gedächtniß der braven Kameraden zu ehren die vor
zwei Jahrzehnten im Kampfe für ihr Vaterland das Leben dahinge
eben Der gemeinſame Denkſtein hatte ſchon am Vormittag Blumenr erhalten von den Kameraden der Kriegervereine wurde dann

jeder einzelne Grabſtein noch mit einem Kranze geſchmückt Nachdem
dann von den zahlreichen bei der Feier Anweſenden unter denen wir
u a die Herren General Major von Köthen und Oberſtlieutenant
Burchardt bemerkten das Lied Jeſus meine Zuverſicht geſungen
worden war hielt Herr Archidiakonus Pfanne die Gedächtnißrede
welche darauf hinwies wie jene Zeit der Kämpfe in den Jahren 1870
und 71 für unſer Volk eine Zeit des Jubels über die von unſerem
Heer erfochtenen gewaltigen Siege zugleich aber eine Zeit der Trauer
über die ſchweren Opfer welche ſie gefordert geweſen ſei Unvergeß
lich ſei jene Zeit in die Herzen Aller eingeſchrieben welche ſie miter
lebt und unvergeßlich das Andenken derer welche jene Siege mit
ihrem Blut und Leben erkauft hätten aber nicht bloß vom Freunde
auch vom Feinde habe man Tapferkeit und Treue zu ehren und ſo ſei
an dieſem Tage jeder dieſer Grabſteine gleichviel ob darunter ein
Deutſcher oder ein Franzoſe ruhe mit einem Kranze geſchmückt Doch
elte es nicht bloß der hier ruhenden Tapferen zu gedenken ſondern
ie Feier ſolle alle Theilnehmer mahnen ſich zu beſinnen was Gott

Großes an unſerem Volke gethan das in jener Zeit der Gefahr vor
ihm in Flehen und Bitten und dann in Danken und Preiſen
elegen ſie ſolle durch die Erinnerung an den Todesmuth und dieTrehe der Gefallenen uns feſtigen in der Treue zu Kaiſer und Reich

auf daß auch an uns die Verheißung des erhöhten Herrn und Heilan
des ſich erfülle Sei getreu bis in den Tod ſo will ich Dir die
Krone des ewigen Lebens geben Vaterunſer und Segen des Herrn
ſowie gemeinſamer Geſang ſchloſſen die erhebende FeierKerbandsta Der zweite Verbandstag des etiſchen Verbandes Nreunds ſcher Stenographen fand geſtern
in Merſeburg ſtatt Er waren Vetreter von zehn Vereinen aus Magde
burg Buckau Sudenburg Wittenberg Zerbſt Halle Deſſau und

Merſeburg erſchienen rr Nordmann Magdeburg hielt einen
Vortrag über die Stenographie Syſteme von Fayet Rahm und Arends
in welchem er das Märchen daß Arends ſeine ſtenographiſchen Zeichen
dieſen beiden Vorgängern entlehnt habe widerlegte Aus dem Be
richt des Vorſitzenden über das verfloſſene Verbandsjahr geht hervor
daß der erſt vor 2 Wer r Verband z Z 312 Mitglieder
zählt von welchen innerhalb des genannten Zeitraumes insgeſammt
214 Perſonen in der Arends ſchen Stenographie unterrichtet wurden
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Vor der Mittagspauſe fand noch ein Gruppen Wettſchreiben nach Vor
trag in der Schnelligkeit von 175 Silben pro Minute und ein ſolches
nach Diktat ſtatt nach dein Wiederbeginn der Verhandlungen wurde
n Berathung der eingegangenen Anträge geſchritten Bei der Vortandswahl wurde der Vorſtand wie folgt n Cand phil
En gelbrecht Magdeburg I Vorſitzender Weitzel Halle II
Vorſitzender Ehrlich Zerbſt I Schriftführer Koſt or z Merſe
burg II Schriftführer Sch o of Magdeburg Kaſſirer Als Vorort
für den nächſten Verbandstag wurde Halle gewählt und als Dele
girter zu dem am 7 September in Potsdam ſtattfindenden Hauptver
bandstag Herr Ehrlich Zerbſt beſtimmt

E Sanitäts Kolonne Geſtern Nachmittag hielt die hieſige
Sanitäts Kolonne in dem früheren Steinbruch des in der Nähe von
Diemitz gelegenen Dautz eine Uebung ab Das Bild das ſich dem
Beſchauer bot war ein höchſt intereſſanres Die einzelnen Sanitäts
wachen waren durch weiße Flaggen bezeichnet mit dem rothen Johanniter
kreuze im Felde Ebenſo trügen die Mannſchaften weiße Mützen mit
rothem Kreuze als Abzeichen Nach vorheriger Vertheilung des Ver
bandszeuges traten auf Kommando je vier Mann an die bereitſtehenden
Bahren um die Verwundeten aufzuſuchen welche an verſchiedenen
meiſt recht mühevoll zu erreichenden Stellen vertheilt waren Die Art
der Verwundungen war auf den Leuten angehefteten Zetteln bezeichnet
Nachdem die Verwundeten nunmehr zu den Bahren geſchafft waren
wurde ihnen an die betreffenden Wunden ein proviſoriſcher Verband
angelegt und ſie dann nach der Sanitätswache gebracht Zahlreiche

h aus Halle und Diemitz folgten dem Schauſpiele mit großem
Jntereſſe

Von der Univerſität Das Verzeichniß der Vorleſungen welche in dem nächſten Winterhalbjahr an der hieſigen
Univerſität gehalten werden iſt in lateiniſcher und deutſcher Sprache
erſchienen Prof Dittenberger hat dem in lateiniſcher Sprache aus
gegebenen index eine Abhandlung observationes de Herodoti loco ad
antiquitates sacras spectantes vorausgeſchickt Es werden auch in
dem nächſten Semeſter eine Anzahl öffentlicher Vorträge gehalten
welche Studenten aller Fakultäten zum Beſuche reizen müſſen Prof
Kirchhoff lieſt über Darwinismus beſonders angewandt auf Völker
entwicklung Dr Diehl über die Geſchichte der Theorien des Socialis
mus und Kommunismus Dr Schenck wird in einem Kollegium die
deutſchen Kolonien behandeln Prof Eichhorn hat eine Vorleſung über
die Geſchichte des Papſtthums angekündigt Prof Fritſch hält über die
ſogen Eiszeit und den Urſprung des Menſchengeſchlechts Vorträge
Ueber Herkunft der Sitten und Gebräuche der Zigeuner wird Prof
Piſchel leſen über Kulturgeſchichte des japaniſchen Volkes Prof Dr
Brauns Prof Haym wird ein öffentliches Kollegium über Leben und
Schriften G E Leſſings abhalten Prof Droyſen trägt die Geſchichte
unſerer Zeit von 1848 ab vor

nn Die Herren Uferini ſind doch ganz verteufelte Hexenmeiſter
Da hatten ſie ſich geſtern Abend gar ein ausverkauftes Haus
zuſammengezaubert Alle Gartenlokalbeſitzer in und um Halle ſtimmen
an jedem Sonnabend ſüße Lockrufe an um das Sonntagspublikum
an den wenigen ſchönen Abenden die ihnen der heurige Sommer be
ſchieden in den Schatten ihrer Linden hinauszuziehen und doch geräth
es dieſen Schwarzkünſtlern den Saal des Neuen Theaters bis auf
den letzten Platz zu füllen Das ſpricht zweifellos für ihre Leiſtungen
Letztere werden allerdings mit Gewandtheit und Sicherheit ausgeführt
Wir konnten am geſtrigen Abend nur wenige Minuten im Zauberſaale
zubringen Einer der Gebrüder Uferini der uns in artigſter Weiſe
bis zur Ausgangsthür begleitete und zu längerem Bleiben nöthigte
verſicherte zudem man habe die ſenſationellſten und originellſten Pro
duktionen noch für die nächſten Vorſtellungen in petto

Anfang des Vogelzugs Mit Beginn des Erntemonats iſt
bereits die Zeit des Scheidens einiger unſerer Sommervögel ge
kommen Die zuerſt abziehende Art unſerer Stadtvögel und Hausge
noſſen iſt der Mauerſegler oder die Thurmſchwalbe welche in
allerlei hochgelegenen Höhlungen beſonders der Thürme auch unter
Dächern hinter loſen Geſimſen 2c niſtet Jn den Nächten vom 2
zum 3 und 4 Auguſt haben uns nach der alten Ordnung dieſe unſere
Sommergäſte trotz der Gunſt der Witterung und noch vorhandener
Nahrungsfülle verlaſſen und ſind dem Süden unſeres Erdtheils zuge
eilt Hier in Spanien und Jtalien verweilen ſie noch eine kleine
Zeit überfliegen dann das Mittelmeer um in Afrika nördlicher und
ſüdlicher zu überwintern Nur ein Vierteljahr ruht der Wandertrieb
und iſt keine Bewegung ſichtbar Die letzten etwas zarten Sommer
gäſte kommen mit Anfang Mai Rohrdroſſel Octolan Segler
Pirol u A ziehen im Auguſt wieder von dannen

B Einquartirung Jm Laufe der nächſten Woche werden die
Ortſchaften des nord öſtlichen Theiles des
Saalkreiſes abermals mit Einquartirung belegt werden Am
19 Auguſt nämlich wird das 7 Küraſſier Regiment Halberſtadt Qued
linburg in die Dörfer Eismannsdorf Hohen Brachſtedt
u ſ w einrücken um dort auf einen Tag Quartier zu nehmen Die
Mannſchaften kommen ziemlich ſtark zu liegen denn allein der kleine
Ort Eismannsdorf z B erhält den ganzen Regimentsſtab etwa 60
Mann mit circa 70 Pferden Dem Vernehmen nach kommen dieſe
Truppen auf ihrem Rückwege am 12 September cr wieder dort in s
Quartier

B Thurmbau Jn jüngſter Zeit zeigte der Thurm der Pfarr
kirche in Peißen in ſeinen Umfaſſungsmauern bedenkliche Riſſe und
Sprünge ſo daß die Sachverſtändigen um jeder Gefahr und jedem
Unglück vorzubeugen die Abtragung des Gemäuers und den Neubau
des Thurmes vorſchlugen Dieſe Arbeiten wurden denn auch bald in
Angriff genommen und iſt der Neubau in dieſen Tagen als vollendet
zu betrachten Der neue Thurm gereicht der Ortſchaft zur Zierde

Jm Steinbruche verunglückt Der in einem Steinbruche
bei Brach witz beſchäftigte frühere Zimmermann U aus Friedrich
ſchwerz verunglückte am Sonnabend Nachmittag dadurch daß ein
mit Schutt beladener Wagen aus dem Geleiſe ſprang und dem Manne
den linken Unterſchenkel zermalmte Die in einem ſchweren Knochen
bruche beſtehende Verletzung des Mannes dürfte jedenfalls die Ampu
tation des betreffenden Gliedes nothwendig machen

Schußverletzung Der Bäckermeiſter K im benachbarten
Schlettau hantirte am Spätabend des Sonnabend mit einem
Revolver den er ſich zur Sicherheit gegen den Beſuch von Dieben
gekauft hatte Jm Scherz richtete der Mann im Hausflur den Revolver
auf den ihm entgegenkommenden 3 Jahre alten Sohn nicht ahnend
daß derſelbe geladen ſei Bei Berührung des Drückers entlud ſich aber
zum Schrecken des leichtfertigen Schützen ein Schuß aus der Waffe
und in den Unterleib getroffen brach das Kind zuſammen Jn
der hieſigen Klinik wohin der kleine Erdenbürger geſtern gebracht wurde
gelang es die Kugel zu entfernen und hofft man das Kind bald wieder
herzuſtellen

Einbruch Jn der Nacht zum 7 d M wurden von dem am
Canenger Wege belegenen Lagerraume des Kaufmann Z hier in den
die Diebe mittelſt Einbruchs gelangt waren gegen 40 Zehntel Kiſten
Cigarren ſowie mehrere Bier und Weingläſer Säcke und ver
ſchiedenes Andere geſtohlen Der Geſammtwerth der geſtohlenen
Gegenſtände ſoll gegen 250 Mk betragen

Schlägerei Zwiſchen dem Studioſus S und einem Kaufmann
H von hier kam es in vorvergangener Nacht dadurch daß Erſterer
den Letzteren ohne allen Grund anrempelte was dieſer ſich nicht ge
fallen ließ zu einer Schlägerei die durch Einſchreiten der Nachtpolizei
beamten geſchlichtet wurde

Telegramme nud letzte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 11 Auguſt 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die für die Ermittlung
des Mörders der Frau Wende ausgeſetzte Belohnung iſt jetzt
von 300 auf 1000 M erhöht worden

Wien 11 Auguſt 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Nach Meldungen aus Baden
wird dort im Hotel Sacher in Helenenthal am 15 Auguſt
die Königin Natalie erwartet Der Beſuch des Königs
von Rumänien in Jſchl wird in Hofkreiſen vermuthungsweiſe
mit dem Wunſch den rumäniſchen Thronfolger zu vermählen in

i Verbindung gebracht Die Brünner m atspolizei hat

infolge von Hausſuchungen den politiſchen Arbeiterverein Eine
tracht vorläufig aufgelöſt

Budapeſt 11 Auguſt 7 Uhr 53 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten
richteten ein Geſuch an den Magiſtrat um die Konzeſſion zu einem

internationalen Theater für irternationale Gaſtſpiel Enſembles
Die Oppoſitionsblätter erkläken das deutſche Theater ſolle auf

dieſem Umweg eingeführt werden

V Belgrad 11 Auguſt 9 Uhr 58 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die von auswärtigen
Blättern gebrachte Meldung daß die ſerbiſche Regierung die Auf

nahme einer Anleihe im Betrage von 25 Millionen Francs
beabſichtige um das Gleichgewicht im Staatshaushalt herzuſtellen

iſt durchaus unbegründet Richtig iſt daß zum Bau der
Timokbahn von Niſch nach Kladowo das erforderliche
Kapital aufgenommen werden ſoll da die Regierung den Bau
ſelbſt in die Hand zu nehmen beabſichtigt wenn ihr das Angebot

des Fürſten Gagarin nicht annehmbar erſcheinen ſollte

Bekämpfung der Trunkſucht in Nußland
Jl Petersburg 11 Auguſt 8 Uhr 24 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten 22998 Dorf
Gemeinden haben beſchloſſen den Handel mit geiſtigen
Getränken im Bereiche ihres Gemeindegebiets zu unterſagen

Eiſenbahnbauten in Jtalien
ri Rom 11 Auguſt 10 Uhr 31 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Vertheilung der
zu Eiſenbahnbauten dienenden Fonds für die Etatsjahre
1890/91 bis 1897/98 iſt jetzt geſetzlich verkündet worden Danach
ſind für die beiden erſten Jahre je 65 Mill für die folgenden
fünf je 60 Mill und für das letzte Jahr 37 238 357,22 Lire feſt
geſetzt worden

L Paris 11 Auguſt 11 Uhr 4 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus der Champagne wird
das Auftreten der Reblaus in ſämmtlichen Weinbergen
zwiſchen Vincelles und Tréloup gemeldet Auf Betreiben eines
deutſchen Gläubigers wurden einem hier ſich aufhaltenden
Circusbeſitzers 6 Elefanten gepfändet Es handelt ſich um
ein Guthaben von 16000 M

P London 11 Auguſt 9 Uhr 36 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Henry Stanley trat
geſtern Abend mit ſeiner Gemahlin die Reiſe nach dem Feſtland
an Einer Kabelmeldung zufolge wurde der Miniſter des Aus
wärtigen von San Salvador Sobuel wegen Verraths ein
gekerkert Der Belagerungszuſtand in Buenos
Ayres iſt aufgehoben

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

W B Crefeld 11 Auguſt 8 Uhr 6 Min Vorm Bei
dem Gewitter am geſtrigen Abend ſtürzte hierſelbſt infolge eines
Kanalbruches ein von 50 Perſonen bewohntes Haus
zuſammen 20 Perſonen wurden gerettet 6 todt hervor
gezogen Die Uebrigen ſind noch verſchüttet die Ret
tungsarbeiten ſind in vollem Gange

Standesamt Halle
Aufgeboten

7 Auguſt Der Polizei Sergeant Gottlob Guſtav Veſter und Roſine
Smurave Ludwigſtraße 16a Der Oberkellner Paul Guſtav Engel
mann Halle und Eliſabeth Schmidt Jnwenden Der Fleiſchermeiſter
Richard Max Schäfer Halle und Marie Emma Thal Aſchersleben

Der Goldarbeiter Peter Thöger Vange Halle und Friederike Wil
helmine Minna Tenne Bennſtedt

8 Auguſt Der Schmied Gottlieb Albert Torge und Henriette
Friederike Kirchner Merſeburg

Geboren
7 Auguſt Dem Lehrer a d Anton Meißner T Emma Anna

Blücherſtraße 9 Dem Jnſtrumentenmacher Bernhard Märcker S
Otto Taubenſtraße 7 Dem Conditor Georg Schindler T Selma
Ottilie Auguſte Johanne Thalamtſtraße 11 Dem Siebmacher Otto
Händel S Hermann Karl Meckelſtraße 22 Dem Modelltiſchler
Ludwig Müller S Ludwig Ernſt Jultus Krauſenſtraße 2 Dem
Maurer Rich Schech S Wilhelm Emil Franz Otto Zenkergaſſe 8

Dem Handarbeiter Wilhelm König S Paul Richard Wörmlitzer
ſtraße 32 1 unehel S

8 Auguſt Dem Handarbeiter Karl Thorenz T Jda Martha
Kellnergaſſe 8 Dem Zimmermann Eduard Lüttich T Marie
Minna Saalberg 15 Dem Kaufmann Julius Valentin S Hans
Leipzigerſtraße 97/98 Dem Kutſcher Guſtav Michel S Otto
Richard Breiteſtraße 17 Dem Handarbeiter Guſtav Deibicht T
Roſa Emilie Leipzigerſtraße 9 Dem Tapezierer und Dekorateur
Oskar Fuchs S Erich Kurt gr Wallſtraße 35/36 Dem Uhrmacher
Hermann Schindler S Paul Max Siegfried kl Ulrichſtraße 33
Dem Landwirth Werner Graf von Görtz Wrisberg Mühlweg 4
Dem Handarbeiter Martin Brandſtäter T Eliſabeth Spitze 2
Dem Zimmermann Joſef Ebert S Hermann Otto Schützengaſſe 19

Dem Salzſieder Max Riemer T Jda Klara Spitze 7 Dem
Handarbeiter Hermann Winkler S Hugo Ernſt Karl Adolf Hermann
Kuttelhof 4 Dem Zimmermann Wilhelm Götter S Karl Albrecht
ſtraße 3 3 unehel T

Aus dem Geſchäftsverkehr
Halle Jn keiner Familie ſollte die Germania Pomade fehlen

welche ſich als zuverläſſigſtes Fabrikat zur Förderung und Erhaltung
des Haar und Bartwuchſes tauſendfach bewährt hat Dieſelbe iſt
gegen Einſendung von zwei Mark von H Genthier s Kosmetiſche Offizin
Berlin Bernburgerſtraße 6 franco zu beziehen

Berliner Börſe
Montag 11 Auguſt

Anfangskourſe

Credit 170,10 Bochum Guß 165,70Franzoſen 105,60 Hibernia 18325Lombarden 68,60 Marienburg Mlawka 64,50
Disconto Commandit 223,60 Oſtpreuß Südbahn 99,10
Darmſtädter Bank 159,25 Dux Bodenbach 236,10
Dresdener Bank 159,90 Elbetiha l 1093,40Handels geſellſchaft 169 Gotthardtbahn 165,25
Mationalbank f D 137,90 Warſchau Wien 2382,30
Internationale Bank 117 Nordd Lloyd 1653
Dortmunder Union 95,40 490 Ungarn S 7
Laurahütte 151,40 Ruſſiſche Noten 241,25

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

eceoo esBei Kopfſchmerzen hervorgerufen durch geſtörte Verdauung
Verſtopfung haben ſich die ächten Apotheker Richard Brandt s

Schweizerpillen erhältlich à 1 Mark in den Apotheken ſeit 10 Jahren
als das ſicherſte angenehmſte und zuträglichſte Mittel erwieſen Die
auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind

Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentan

Mehrere Schriftſteller

a
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MADI s Wermuthwein
12 Auguſt Nr

prämiirt auf 10 Ausſtellungen zuletzt in Karlsruhe
mit der goldenen Stanats FIedaiülle und in
Würzburg mit der goldenen Medaille
ausgezeichnet Zu haben in den bekannten Niederlagen

Nur echt wenn auf den FlaſchenEtiquettes Maul s
Wermuthwein zu leſen iſt

MNordwestdeutsche
Gewerbe u Industrie Ausstellung e

Internationale Maschinen Ausstellung
Betheiligung der Deuntschen Kriegsmarine

Grosse Lotterie
zu Rremen

Hauptgewinne im Werthe von

50 O00 Ia20 O000 FIar kg
10 O00 Mark

so Wie Gewinne im Werthe von

e

1 a 5000 M 5000 I 15 à 500 I 7500 I1 a 3000 3000 30 a 200 60002 a 2000 4000 50 a 100 50004 n 1000 99 4000 a 110 à 50 o 5500 2
u S W U s W ünsgesammt

5216 Gewinn me
008B nur 1 Mark

sind zu beziehen durch

j die Haupt Expedition des General
Anzeiger s Halle a Gr Ulrichstr 36

3

S

Dienstag den 12 ds Mts
trifft ein Transport

Hannöverſcher 9pann
und Wagen Pferde

bei mir zum Verkauf ein
Merſeburg Bahnhofſtr 3

Albert Weinstein
Hänger Exrtrazüge nach Wien

Am 13 Auguſt d J werden anläßlich des deutſchen Sängerbundesfeſtes
Perſonenextrazüge ab Leipzig und Dresden nach Wien in folgendem Fahr
vlane abgelaſſen

Aus Leipzig Dresd B 122 Nachm 1250 Nachm
Prieſtewitz 282 2577Dresden Altſt 510 S 615 Nachm 625 Nachm

Virna 32 es 6 62Die Ankunft der Züge in Wien erfolgt am 14 Auguſt früh von 54 ab
Zum direkten Anſchluß an die in Dresden Altſt nach Wien abgehenden Extra

zäüge wird am 13 Auguſt der 11 Uhr 45 Min Vorm von Berlin Anh über
Röderau nach Dresden Neuſt Ank 441 Nachm abgehende Perſonenzug bis
Dresden Altſt geführt

Fahrkartenpreiſe nach Wien und zurück
von Leipzig Dresd 35,10 Mk II Kl 22,50 Mk III Kl
Röderau einſchl 80,809 1900ne Gut 80,50 19,10Kamenz Schein 28,90 18,10Prieſtewitz 29,50 18,60Dresden Altſt 2720 16,9030tägige Fahrkartengiltigkeit

Ausführliche Programme ſowie Extrazugsfahrkarten ſind erhältlich bei den ge
nannten ſächſiſchen Staatsbahn Stationen ſowie bei den Ausgabeſtellen für Reiſe
hefte in Leipzig Dresdner Bahnhof und in Dresden Wienerſtr

Dresden am 31 Juli 1890
Königliche Generaldirektion der ſächſiſchen Staatseiſenbahnen

Hoffmann

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Freitag den 15 Auguſt

Iohtes Anftreten
Mr Henri Frangvois

Malabariſt
Frères Morelly

Bravourturner am dreifachen Reck
Miß Laura Martinag

amerikaniſche Kunſtſchützin
Mr Pierre Kramer

gymnaſtiſcher Equilibriſt auf dem Trapez
Meſſrs Loo und Teddy

Excentriker Knock Abouts und Panto
mimiſten

Fräulein Jenny Kronau
Operettenſängerin

Herr Guſtav Roſe
Geſangs Humoriſt

Mlle Jſabella Carlinimit ihren abgerichteten Windhunden und
Affen

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hutter Geflügel Honig
Tägl friſche Süßrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg aller
feinſten Blüthenhonig zart ffein 4 M
50 Pf 3 Hühner 8 Kücken 5
Euten edelſte 53Se Birnen n Eier
friſche große 65 Stück 3 M 20 Pf

verſ franco Nachn 9 Pfd netto
Vanny Klüger Tluſte Galizien

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

Carl Koch Herrenſtraße 1

Carl Koclh s berühmter Nähr
zwieback giebt den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind zu haben einzeln u in
Packeten bei Carl Koech Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufsſtellen

An Wirksamkeit unübertroffen
Geset lich geschützt Eingetragene Marke

W 3 7 C7 e
r J e

7 r d J 4a f4 Do Be
t v dX S u5 i

Gtexr anmiasomade
zur Förderung und Ertangung eines ſchönen
Haar und Bartwuchſes stets bewährt

T Erfolg garantirt
Elegante Flacons à 1 Mk

H Gukhier sFosmet Offizin HerlinHernburgerfſtr 6

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54

Ed Hennicke Gr Klausſtr 14

Thüringer Tafol dent
10 Pfd 1,50 Mark excl Emballage
1 Ctr 13,50 Mark

ab hier offerirt

Albert Neumeyer Erfurt

K p p a r A
zum Selbſterzeugen von Kohlenſänre
pro Hect 20 Pfg zu Jedermanns Anſicht
im Betriebe Hartmann s Hotel

Beutsche Levante ILiümie
Regelmäßige 3wöchentliche Expeditionen erſtklaſſiger deutſcher Dampfer

von Hamburg vhne Umladung nach
Pyraeus S Smyrna Salonik Konstantinopel Galatzund Braila mit Durchfrachten nach allen Haupthäfen der Levante

und des Schwarzen Meeres
20 Septbr D Chios Capt Jansen

30 Auguſt D Rhodos Capt Horn II Oktbr D Samos Capt
uf Grund eines mit den Königl Preuß und Königl Sächſ

re h r rvon Stationen genannter Bahnen 3 Frachtbrief zu ſehrnach o bigen Plätzen auf direkten niedrigen Fracht
ſätzen befördert

Nähere Anskunft ertheilen und Tarife halten vorräthig die be
treffenden Güter Expeditionen ſowie der Vorstand der

Hamburg Deutschen Levante LinieTelegramm Adreſſe Vantele Hamburg Johs Kothe

GHegenüber dem Hauptbahnhof
Hötel I Ranges

Wenn eröffnet O

rin äc T ethd Frankfurt a M
Prachtvoller schattiger Garten hocheleg Speisesaal Lesezimmer
Rauchzimmer Musikzimmer Bäder im Hause Eigene Wagen

Telephon LIFT Service und Licht wird nicht berechnet
G Garmny DirektorH W Müller Besitzer

Photographir
M Küstner Keinrirrg
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

on Qualität
e
Halle a/S Masdeburerstr 51

P Grosseswohlſchmeckendes Roggenbrod
empfiehlt die Bäckerei

Friedrichſtraße 20

Anentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

6 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

Fäßchen zum Gurkeneinmachen paſſ
hat billig abzugeben

J G Krause Schmeerſtr 28

Prime CarlHeute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes Militär Concert
Entree à Perſon 30 Pfg O Wiegert

Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt

Freybergs Garten
Dienstag Abends 8 Uhr

Grosses Extra Familien Frei Concert

Compannia General o Tabacos de

Filipinas Barcelona Manila

Fabriken in Manila Meistc Cavite Malabon
Flor de la Isabeln

Goldene Medaillen Cadiz 1887 Barcelona 1888

Paris TAmſterdam 1883 Antwerpen 5Ehrendiplome n 1882 Mabris 1882
Ehrenpreis Manila 1882

Unſere Compagnie kultivirt und bearbeitet ihre eigenen Produkte ſelbſt
J in Manila um ſie dann in den verſchiedenen Ländern zu verkaufen ſich dem Ge

ſchmacke und den Gewohnheiten der Länder fügend Die Comp beſchäftigt
10000 Arbeiter deren Meiſter erfahrene Fachkenner aus Cuba

ſind Das Kapital beträgt 60 Millionen Mk Jn Anbetracht des großen T
J Aufſchwunges welchen der Verkauf unſerer Produkte in Deutſchland erreichte

ließ ſ Zt die Comp für Deutſchland eine
Filiale in Hamburg Frrihafen Krehrwieder 4

BRlock D errichten mit einem großen Depot das alle unſere Fabrikate
wie Cigarren Cigaretten und geſchnittenen Tabak für Cigaretten
und Pfeifen enthält Es iſt unſere Abſicht nicht plötzlich eine größere
Verkanfsſumme zu erzielen ſondern langſam unſere Produkte in

den Handel zu bringen damit man ſich nach und nach von der
Güte und Reinheit unſeres Tabaks überzeuge Jährlich hat ſich unſer

h Umſatz vermehrt und wir können uns über unſere Reſultate in Deutſchland
freuen

Einem geehrten Publikum zur Anzeige daß ich neben der bereits von mir
fortgeführten Berger ſchen Kiſtenhandlung nun auch die damit früher ver
bunden geweſene

Holz Drechstierei
übernommen habe und bitte ich mich in dieſem meinem neuen Unternehmen gütigſt
unterſtützen zu wollen desgl bringe ich meine Pockholzkugeln Kegelſpiele
Kuchenbretter 2ze in empfehlende Erinnerung Hochachtungsvoll

K Rennert Rathhausgaſſe 10

n 64 Abonnewentspreis für 2 Monate

bei allen deutſchen Poſtanſtalten
Mk 64

Köélner Tageblatt
General NAnzeiger für Rheinland und Weſtfalen
J erſcheint 6 Mal wöchentlich im Format der Kölniſchen Zeitung mit den

a GratisbeilagenJ Jlluſtrirtes Unterhaltungsblatt wöchentlich 8 Seiten mit pracht
vollen Jlluſtrationen und gediegenem Text

I Flora Blätter für Unterhaltung und Belehrung vier Mal wöchentlich
R Blätter für Landwirthſchaft ein Mal wöchentlich

3 Das Kölner Tageblatt vertritt den Standpunkt einer nationalen
Politik ohue ſich bei den Fragen der innern Politik in den Dienſt

J einer Partei zu ſtellen und ſich an den Parteiſtreitigkeiten des Tages
j zu betheiligen Jn ſeinem volitiſchen Theil bietet es in friſch geſchriebenen

J Leitartikeln über brennende Tagesfragen unter Vermeidung jeder doktrinären
oder ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſichtliches Bild der allge

J meinen politiſchen Lage Beſondere Sorgfalt verwendet das Kölner
Tageblatt auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nicht politiſcher

Natur auf Begebenheiten des täglichen Lebens auf Berichterſtattung über
J Kunſt Theater und Leben ſowie über die Vorgänge innerhalb der

J lokalen und kommunalen Angelegenheiten der Metropole Köln und ſeiner
Vorſtädte ſowie der beiden weſtlichen Provinzen

Der ſoeben angefangene ſpannende Roman von Paul Labarrière
betitelt

Anſchuldig verurtheilt
wird auf Wunſch gratis nachgeliefert

We Anzeigen
finden im

Kölner Tageblatt
in den Provinzen Rheinland und Weſtfalen die größte
zweckmäßigſte und doch billigſte Verbreitung

20 Pfg

e 22 000
Prohbe Nummern auf Wunsch gratis u ſfranco

kam aus

AdelhaidsOQuelle
natürliches jodhaltiges Bromwafſſer zu Heilbrunn i Oberbay ſeihunderten ärztlicherſeits empfohlen gegen alle ſerophulöſen Leiden S
leiden 2e Krankheiten der Schilddrüſe Kropf Bronchialtubercule Krankheiten der
Schleimhäute Anſchoppungen der Leber und Milz gegen Zuckerharnruhr Unterleibsleiden der Frauen gegen Blaſenleiden und Harnkeſchoerdch Stein und Gries gegen

ettſucht Flechten c Adelhaids Quelle iſt zu beziehen durch Apotheken und
ineralwaſſerhandlungen Brunnenſchriften gratis und franko durch den Beſitzer

Moritz Debler in Müncheu
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